
Kelche. 

424 Gerichtsbezirk Obern dorf 

K e Ich e: 1. Silber, vergoldet, ganz glatt. Sechspaßförmiger mehrfach abgestufter Knauf; über sechseckigem 
Plättchen sechskantiger Doppelknauf, glatte Cuppa. - Marken: Salzburger Beschauzeichen (8 in schild­
förmigem Felde). - Unkenntliches Meisterzeichen, oben wohl H C . . - Der Kelch ist sicher identisch 
mit einem der drei 1679 von Ha n s Ca s par Ai n h 0 r n in Salzburg gelieferten Kelche (s. Gesch.). 

Fig. 415 Ober-Eching. Filialkirche, Holzfigur, St. Veit im Ölkessel (S. 421) 

2. Silber, vergoldet. Reich verziert in getriebener Arbeit; .~arock. Runder Fuß mit buschigen .. Akanthus­
ranken und drei runden Reliefmedaillons aus Silber: Olberg, Abendmahl, Auferstehung. Uber einer 
runden Platte mit geperltem Rande länglicher Knauf mit drei größeren und drei kleineren Kartuschen. 
Cuppakorb mit buschigen Akanthusranken und drei silbernen ovalen Reliefmedaillons: Ecce-Homo, 
schmerzhafte Mutter Gottes, Engel mit dem Schweißtuche. - Marken : Aus dem beschädigten (jetzt 
unterlegten) Rande ist das Beschauzeichen ausgebrochen, von dem Meisterzeichen ist nur mehr das H 
als der erste von drei Buchstaben sichtbar. Gute Arbeit aus dem Ende des XVII. Jhs. Der Kelch ist 
jedenfalls identisch mit einem der 1679 von Ha n s K asp arA i n h 0 rn in Salz burg gelieferten drei 
Kelche (s. Gesch .). 
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